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Ansicht vom See her / La maison vue du lac / View from lake

Wochenendhaus in Goldbach
i()5o, B. Sf E. Gerwer, Architeklen, Zürich

Das Grundstück zwischen Straße und See ist Auffüllgebiet.
Der See fällt an dieser Stolle vom Ufer steil ab, deshalb
durfte die Quaimauer mit der Balkonplatte und dem Haus
nicht belastet werden. Separate Fundation und ganzes Haus
wurden in Eisenbeton ausgeführt. Damit die Sicht von der
Straße auf den See erhalten bleibt, ist der Baukörper tiefer
gelegt. Wände und Böden sind mit Korkplatten isoliert.

Tagesraum: Boden in hellen Solnhoferplatten; Wände in
hellem Edelputz; Cheminee aus Natursteinen der
Quaimauer. Decke in Tannenholz gebeizt. Eingebaute Schränke
und Möbel in Ulmenholz Natur. Fensterfront in
Eisenkonstruktion mit Schiebetüren.

Kochnische: Boden in Klinker; Wände mit blauen Platten
verkleidet. Chromstahl-Spültisch mit Kehrichtvortilger.
Über Herd und kleiner Waschmaschine Vontilationshut
mit Ventilator. In der Speisekammer Boiler und
Kühlschrank.

Koje: Wände und Decke in Tannenholztäfer weiß gestrichen.

Boden in Eichenriemen. Zwei eingebaute Betten.
Sitzplatz als Koje kombinierbar, drehbare Wände mit
abklappbaren Betten. Der Ausbau einer zweiten Koje war
durch die wasserbaupolizeilichen Vorschriften nicht möglich,

da die Ausnützung sonst zu groß gewesen wäre, deshalb
kombinierte Lösung.

Grundriß 1:300 j Plan / Ground-plan Querschnitt 1:150 \ Coupe / Cross-section

An^imJ

^%
-, :¦>

ss

a i
:-.._¦¦;.

W ^ ..z^•niPltßSJ'WU,xvt, r
& W

|p2£ir §f
w"' a

|%
i\_[f*

CL-
m

QZ
-fe-&W;

"Z

V
n^-St-r- lu- .'/¦'¦

r

-

t8o



3

•¦,.,-¦I .x- m%
-..:¦¦

**¦

Wohnraum. Schiebelür in Eisen, Boden Solnhoferplatten / Living roo

Schlafkoje I Cabine-couchettes / Sleeping cabin
Kochn ische I Cuisinette / Kitclienettc
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